
Herzlich Willkommen zum näch-
sten Doppelheimspieltag im
WM-Stadion. Während es bei
der zweiten Mannschaft nicht
läuft und auch das dritte Spiel
nach Winterpause verloren ging
schöpft die Liga in der
Verbandsliga wieder Hoffnung.
Die Mission „Klassenerhalt“ ist
mit zwei Siegen gut angelaufen.
Der Platz über dem Strich ist
nur noch vier Punkte entfernt.
Doch auf die Gegner darf nicht
geschaut werden. Nur eigene
Siege zählen, um die entspre-
chenden Punkte zu holen.

Und dabei kommt es heute zu
einem weiteren „6-Punkte-
Spiel“ im Abstiegkampf. Unser
heutiger Gegner Grün Weiß
Todenbüttel steht einen Punkt
hinter dem SVA. Im Hinpsiel
gab es eine 5:2-Klatsche nach
einer sehr schwachen
Leistung.

Doch das ist Schnee von
gestern. Wir schauen nicht
zurück, sondern nach vorn. Der
Start nach der Winterpause
glückte. Gegen Vineta Audorf
war es noch ein knapper 2:1-
Sieg. Im letzten Heimspiel
gegen den Büdelsdorfer TSV
überzeugte die Rehan-Elf über
das komplette Spiel. Am Ende
sprang ein verdienter Sieg her-
aus. Sicherlich hat man jetzt
auch mal das nötige
Quentchen Glück, welches in

der Hinrunde gänzlich abhan-
den gekommen ist.

Gegen den BTSV trafen Janis
Plötz, Jannis Waage und
Dustin Döring per Elfmeter in
der letzten Minute zum verdien-
ten Heimsieg. Das Derby in
Heiligenstedten fiel am letzten
Sonntag aus, wird aber schon
am Gründonnerstag (6.4.) um
18.30 Uhr nachgeholt.

Personell sieht es gut aus bei
der Elf von Trainer Marc
Rehan. Einzig Lasse Kalwat
verletzte sich letzte Woche in
Schenefeld und fällt aus. „Wir
haben jetzt viel Selbstvertrauen
getankt und sind heiß auf wei-
tere Erfolge“ blickt „Maxi“ mit
seinem Trainerteam und seiner
Mannschaft optimistisch nach
vorne.

Wie anfangs erwähnt, es ist
das zweite „6-Punkte-Spiel“ der
Rückrunde und die Aufgabe ist
schwer, denn auch unsere
Gäste wissen um die
Bedeutung des direkten Duells.
Holt euch 3 Punkte. Auf geht’s
Alemannia!

Wir begrüßen unsere Fans,
unsere Gäste aus Todenbüttel
sowie das Schieds richter -
gespann und wünschen allen
ein faires und spannendes
Spiel und dem SVA endlich
wieder mindestens ein Tor
mehr als dem Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – Grün-Weiß Todenbüttel

Die nächste Runde „Alles oder nichts!“

Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.
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Gut für die Region.

Sparkasse Westholstein

SV Alemannia Wilster

GW Todenbüttel

Fynn Thilow, Hauke Kloth

Jonas Trentelmann, Nikolaus Petka, Nico Wirtz, Dag Nimz
Sebastian Dethlefs, Lasse Kalwat, Alexander Fritz, Islam Archakov

Patrick Schliemann, Tim-Ole Appel, Felix Schlüter
Jörn Beckmann, Rustam Gimadinov, Klaas Glöyer, 

Dominic Bürger, Dustin Döring, Tobi Wirtz
Janis Plötz, Jannis Waage

Trainer:
Marc
Rehan

Lüdecke, Paulsen, Glodde, B. Hansen, Solterbeck

O. Hansen, Holling, Baade, Cordes, Wendrich, Thun, Böge

Breiholz, Zauter, Solterbeck, Reimers, Karstens

Lohmann, Krug
Trainer:
Adrian
Königsmann

Schiedsrichtergespann: Khaled El-Rifai,

Hannes Wulf, Jan Fuhrmann

Stadionsprecher:
Hauuuuke

So geht Abstiegskampf - weiter so! Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.
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Verbandsliga West

1. TuS Nortorf                           18   12   3   3     57:24  33   39
2. Marner TV                             19   11   5   3     59:37  22   38
3. SG Geest 05                         19   11   3   5     57:35  22   36
4. TuS Jevenstedt                     17   11   3   3     51:34  17   36
5. TSV Heiligenstedten            18   11   2   5     48:30  18   35
6. TSV Büsum                          18   9   4   5     45:23  22   31
7. Büdelsdorfer TSV                 18   7   5   6     40:29  11   26
8. Heider SV 2                          19   6   5   8     40:45  -5    23
9. TuS Bargstedt                       18   7   2   9     43:43  0   21

10. FC Reher/Puls                      18   6   3   9     37:53  -16  21
11. TSV Vineta Audorf                18   5   5   8     35:46  -11  20
12. SV Alemannia Wilster    18   5   2   11   32:46  -14  17
13. Grün-Weiß Todenbüttel        19   4   4   11   25:40  -15  16
14. FC Fockbeck                        19   0   0   19   20:104-84    0

Die nächsten Heimspiele:

Freitag, 28. April, 20.00 Uhr
SV Alemannia Wilster 3 - SG Itzehoe

Sonntag, 7. Mai, 13.30 Uhr
SV Alemannia Wilster 2 - M. Hademarschen

Sonntag, 23. April, 16.00 Uhr
SV Alemannia Wilster - TuS Jevenstedt 
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SVA Splitter
Erster Heimsieg für die Dritte in 2023
Die 3. Mannschaft konnte endlich ihr erstes Punktspiel in 2023
gewinnen. Nach dem packenden 3:3-Derby-Unentschieden bei der

SG Wilstermarsch 2 vor einer Woche kam das Team der Trainer Jens-
Uwe Schwenke und Holger Tobien am letzten Freitag zu den ersten
drei Heimpunkten des Jahres. „Marci“ Auhage und „Sevo“ Kilic erziel-
ten die Tore zum Sieg. An diesem Wochenende geht es zum souverä-
nen Tabellenführer VfR Horst 3. Dort hängen die Trauben sprich
Punkte sehr hoch für den SVA. Aber auf geht’s Jungs.

A-Jugend-Auswärtssieg beim Heider SV
Zu einem überraschenden Auswärtssieg kam die A-Jugend der SG

Wilstermarsch in der Oberliga Schleswig-Holstein. Beim Heider SV
siegte die Wesemann-Elf mit 3:1. Die Treffer erzielten zweimal Felix
Lasner und Ben Joscha Atlhoff. An diesem Wochenende ist am 1. April
der Tabellenführer SC Weiche Flensburg im WM-Stadion zu Gast.
Schon im Hinspiel schlug sich die SGW achtbar und verlor mit 0:3
Toren beim Tabellenführer. Viel Erfolg Jungs.

  Mit Sicherheit 
Fair Play.

Wir wünschen viel Spaß und sportlichen Erfolg.

Thorsten Peters
Am Markt 16, 25554 Wilster
Tel. 04823 9449-0
wilster@provinzial.de  

Verbansliga West  20. Spieltag

TuS Nortorf                               TuS Jevenstedt                    :

TSV Büsum                              FC Reher/Puls                      :

TSV Heiligenstedten                 Büdelsdorfer TSV                 :

Marner TV                                 TuS Bargstedt                       :

TSV Vineta Audorf                    FC Fockbek                          :

Heider SV 2                              SG Geest 05                        :

SV Alemannia Wilster       GW Todenbüttel                    :

Kreisklasse B Süd-West
1. VfR Horst 3                            17  15   0   2    68:21   47   45
2. Fortuna Glückstadt 2             17  12   1   4    67:27   40   37
3. RW Kiebitzreihe 2                 17  10   5   2    53:19   34   35
4. TSV Lägerdorf 3                    17  9   2   6    43:27   16   29
5. SG Oldendorf/Kleve              17  7   5   5    49:29   20   26
6. SG Wilstermarsch 2              16  7   5   4    40:29   11   26
7. TSV Neuenkirchen                16  7   4   5    54:36   18   25
8. FC Averlak                             17  8   1   8    52:41   11   25
9. SV Alemannia Wilster 3   18  6   3   9    36:51   -15  21

10. Itzehoer SV 2.0                     17  6   1   10  25:72   -47  17
11. Diekhusen-Fahrstedt 2          16  4   2   10  28:45   -17  14
12. SG Itzehoe                            16  2   2   12  17:66   -49    8
13. SV Wellenkamp 2                 17  0   1   16  13:82   -69   -2

Interne Torjägerliste des SVA:
         Marcel Auhage (SVA 2+3)               9

         Sevket Kilic (SVA 3)                         9

         Dustin Döring (SVA 1)                      6

         Tobi Wirtz (SVA 2)                            6

         Kevin Rotzoll (SVA 3)                       6

         Falk Dethlefs (SVA 3)                       5

         Janis Plötz (SVA 1)                          5

         Jonas Feller (SVA 1+2)                    5

         Lasse Kalwat (SVA 1)                      2

         Nikolaus Petka (SVA 1+2)               2

         Jannis Waage (SVA 1)                     2

         Felix Schlüter (SVA 1)                      2

         Matti Feller (SVA 2)                          2

         Janek Reese (SVA 2)                       1

         Tammo Krüger (SVA 3)                    1

         Jost Rohwedder (SVA 2)                  1

         Thies Goede (SVA 2)                       1

         Jörn Beckmann (SVA 1)                   1

         Amar Nadzakovic (SVA 2)               1

         Max Baur (SVA 3)                            1

         Renee Breslein (SVA 3)                   1

         Tjark Blum (SVA 3)                          1

         Jan Richter (SVA 3)                         1

         Fin Vollertsen (SVA 3)                      1

         Maxi Böttcher (SVA 3)                      1

         Falk Dethlefs (SVA 3)                       1

         Dominik Bürger (SVA 1)                   1

         Niklaus Hugger (SVA 2)                   1

         Waisso Mahmod (SVA 3)                 1

4. Platz bei den Landesmeisterschaften

Die Altliga des SV Alemannia Wilster nahm am letzten März-
Wochenende an den Ü50-Landesmeisterschaften in
Eckernförde teil. Nach einem sehr guten Start in das Turnier
landeten die Alemannen am Ende auf dem 4. Platz. Die ein-
zige Turnierniederlage kassierte die Wilsteraner im Spiel um
Platz 3 gegen den 1. FC Lola mit 1:3 Toren.
In der Vorrundengruppe setzte sich der SVA mit einem 2:0
gegen die SG Satrup-Großsolt und einem 1:0-Erfolg gegen
den Heikendorfer SV souverän als Tabellenerster durch. Die
Tore erzielten Ivan Cakic (2) und Lars Kietzer.
In der Hauptgruppe A ging es erneut in einer Dreier-Gruppe
weiter. Zwei Unentschieden reichten nicht für ein Einzug ins
Finale. Nach einem 1:1 gegen den SV Schwansen
(Torschütze Dieter Feldmann) und einem 2:2 gegen die SG
Seeretz/Strand 08 landete der SVA auf Platz 2 der Tabelle. Im
Spiel gegen den späteren Landesmeister SG Seeretz/Strand
08 führte der SVA durch zwei Tore von Ivan Cakic bereits,
doch das Unentschieden reichte der SG zum Einzug ins
Finale, da sie das Spiel gegen den SV Schwansen siegreich
gestaltete.
Im Endspiel setze sich die SG Seeretz/Stand 08 mit 1:0
gegen die SG Satrup-Großsolt durch und wurde Ü50-
Landesmeister des Jahres 2023. 

7 Spiele für das Unternehmen „Klassenerhalt“
ein Kreispokalsieg

Do.  06.04.   TSV Heiligenstedten                SV Alemannia Wilster
So.  16.04.   FC Fockbek                             SV Alemannia Wilster
So.  23.04.   SV Alemannia Wilster       TuS Jevenstedt

So.  30.04.   TuS Bargstedt                          SV Alemannia Wilster
Mi.   03.05.   Pokalfinale gegen Heider SV oder TSV Büsum
So.  07.05.   SV Alemannia Wilster       SG Geest 05

So.  14.05.   FC Reher/Puls                         SV Alemannia Wilster
Sa.  20.05.   SV Alemannia Wilster       TSV Büsum

Kreisliga Süd-West

1. FC Burg                                 18  16   1  1    73:17   56   49
2. Fortuna Glückstadt                19  14   3  2    57:24   33   45
3. Merkur Hademarschen         18  14   2  2    66:22   44   44
4. TSV Lägerdorf 2                    18  9   5  4    47:33   14   32
5. SC Hohenaspe                      18  9   2  7    38:41   -3   29
6. VfR Horst 2                            18  8   4  6    46:47   -1   28
7. TS Schenefeld                       18  6   5  7    27:24   3   23
8. RW Kiebitzreihe                     17  7   2  8    34:34   0   23
9. TSV Friedrichskoog              18  5   5  8    27:36   -9   18

10. TSV Buchholz                       17  4   3  10  18:37   -19  15
11. Blau-Weiß 86 Averlak           19  4   3  12  25:51   -26  15
12. VfL Kellinghusen                   18  3   4  11   26:47   -21  13
13. TSV Lütjenwestedt                19  4   2  13  25:56   -31  13
14. SV Alemannia Wilster 2   19  1   5  13  20:60   -40    8

Das Team der SVA-Altliga landete auf dem 4. Platz bei den Landesmeisterschaften. Obere Reihe (v.l.): Thies Auhage,
Thomas Heutmann, Ulf Wesemann, Sven Marxen, Lars Kietzer, Olaf Prüß und Mate Stanisic. Untere Reihe (v.l.): Dieter

Feldmann, Jörg Franzenburg, Dirk Oesterle und Ivan Cakic.


